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Kontakt

Euer Herz 
    erschrecke nicht…

Ihr Ansprechpartner

Siegfried Ulmer
Klinikseelsorger
Telefon +49 2372 908-2150 
E-Mail     siegfried.ulmer@lkhemer.de  

Worte voll 
Hoff nung und Zuversicht

Unsere Angebote für Sie:
+ Persönliche Gespräche nach Vereinbarung
+ Abendimpuls „Durchatmen“ 

Jeden Donnerstag · 18.30 Uhr · Großer Saal
+ Anliegenbuch im Großen Saal

Für Sie eine Möglichkeit, 
Ihre Sorgen und BiƩ en loszulassen

+ Bildergalerie im Flur 3. Etage
„Angst überwinden – Hoff nung fi nden“



Liebe PaƟ enƟ nnen, liebe PaƟ enten, 
sehr geehrte Gäste und Besucher, 

Euer Herz erschrecke nicht… 
Das Zitat in unserem Klinikeingang trägt eine Ɵ efgehende 
und tröstende BotschaŌ , die in vielen LebenssituaƟ onen 
KraŌ  schenken kann – besonders in schwierigen Zeiten. 
Für jeden, der sich aufgrund einer Krankheit in einer be-
lastenden oder unsicheren SituaƟ on befi ndet, kann dieser 
Satz eine Quelle der Hoff nung und des Vertrauens sein.

Euer Herz erschrecke nicht… 
Diese Worte sprach Jesus zu seinen Nachfolgern, als sie 
sich in existenzieller Angst befanden. Ihre ZukunŌ  war 
ungewiss, die Sorgen erdrückend. Dann hören sie: 

„Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an GoƩ  und 
glaubt an mich! Im Haus meines Vaters gibt es viele 
Wohnungen und ich gehe jetzt hin, um dort einen 
Platz für euch vorzubereiten! Sonst häƩ e ich euch 
doch nicht mit der Ankündigung beunruhigt, dass 
ich weggehe. Und wenn alles bereit ist, werde ich 
zurückkommen, um euch zu mir zu holen. Dann wer-
det auch ihr dort sein, wo ich bin.“ (Johannes 14,1-3)

Jesus verspricht: „Ich habe eine ZukunŌ  für Euch, für 
Dich. Auch wenn sich manches verändert. Ich lasse 
Dich nicht allein zurück. Unsere Beziehung reißt 
nicht ab. Ich bereite jetzt alles vor, damit du bei mir 
sein kannst.“

Krankheiten und gesundheitliche Herausforderungen 
stellen uns oŌ  vor große Unsicherheiten und Fragen: 
+ Wie geht es weiter? 
+ Wie lange habe ich noch? 
+ Wer hilŌ  mir, das Schwere zu ertragen?
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Euer Herz erschrecke nicht… 
Diese Aussage ermuƟ gt, in Zeiten von Angst, Sorge 
oder Verzweifl ung die Hoff nung nicht zu verlieren.  Wir 
können inneren Frieden fi nden und Vertrauen schöp-
fen – auf Hilfe, auf Genesung, auf die KraŌ  in uns selbst 
und auf das Gute, das noch vor uns liegt.
Besonders in diesen Momenten ist es wichƟ g, das zu 
spüren und zu erleben, was das Leben trägt und hält. 
Angst, Schmerz, Hilfl osigkeit, Krankheit und Abschied-
nehmen gehören zum Leben. Doch dies bedeutet nicht, 
dass GoƩ  sich zurückzieht. 
Im Gegenteil: Er sagt: „Als Heiliger wohne ich in der 
Höhe; ich bin aber auch bei den Verzagten und Ernied-
rigten, um sie zu stärken und zu ermuƟ gen.“ (Jesaja 57,15)

Euer Herz erschrecke nicht… 
Vielleicht wird dieser Zuspruch in den kommenden Ta-
gen für Sie zum Begleiter – ein kleines Licht, das Ihnen 
immer wieder signalisiert: „Du musst dich nicht fürch-
ten, es gibt Hoff nung und Beistand.“ 
Vertrauen Sie darauf, dass es mehr Möglichkeiten gibt, 
als Sie wahrnehmen können, und auf die Unterstüt-
zung, die Ihnen zuteil wird. Gerne begleiten wir Sie mit 
unseren Gebeten und guten Gedanken. Das Anliegen-
buch für Gebete im Großen Saal bietet die Möglichkeit, 
Ihre Sorgen und BiƩ en loszulassen. 
Natürlich stehen Ihnen das Krankenhausteam und auch 
ich für Ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung. Der 
Empfang und die StaƟ onen vermiƩ eln gerne den Kon-
takt. Wir wünschen Ihnen, dass Sie Beistand und Hilfe 
erfahren. Denn GoƩ  hält das Leben in seiner Hand. 
Es gibt Trost und Zuversicht für jeden, der danach fragt. 

Im Namen der Klinikleitung grüßt Sie herzlich
              Klinikseelsorger Siegfried Ulmer


